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Beilage zu Re . 13S der Karlsruher Zeitung
Freitag . 7 . Juni 1878 .

Deutschland.
sk . München, 5 . Juni. In Nürnberg fand am 3. Juni

eine allgemeine Bürgerversammlung statt , um dem gerechten
Zorne über den Mordversuch , den Angriff nicht nur auf das
Leben des Oberhauptes der deutschen Nation , sondern auch
auf deren Verfassung Ausdruck zu geben und um darzulegen,
daß die Anhänglichkeit an Kaiser und Reich in der Bevölke¬
rung festgewurzelt ist, und sie in diesem frevelhaften Angriffe
zugleich eine ernstliche Bedrohung der politischen und bürger¬
lichen Freiheit erblickt. — Der kommandirende General des
1. Armeecorps, Frhr. v. d. Tann, hat gestern einen ,

'
echs-

wvchentlichen Urlaub angetreten und sich zunächst nach Baden -
Baden begeben. — Veranlaßt durch die Adresse, welche die
„Germania" im Namen der deutschen Katholiken an den
Kaiser gerichtet hatte , enthält die Nr. 119 des „Vaterland "
vom 23. v. M. einen Artikel gegen die „Reichspudel-Treue"
der „Germania" ; wegen einiger Sätze dieses Artikels ist
nun gegen den Redakteur des genannten Blattes , vr. Sigl ,
Untersuchung wegen Beleidigung des Kaisers eingeleitet und
ist Or. Sigl bereits vom Untersuchungsrichter vernommen
worden.

Am 3. Juni Nachts 10 Uhr wurden in Kempten zwei
Handwerkergesellen verhaftet , welche in einer Wirtschaft ihrem
Bedauern darüber Ausdruck gaben , daß das Attentat auf den
Deutschen Kaiser nicht gelungen ist. Dem die beiden Bur¬
sche arretirenden Polizei - Rottmeister antwortete einer der¬
selben auf die Frage : Warum sie den Tod des Deutschen
Kaisers wünschen ? Folgendes : „ Wir sind Ultramontane ,
und ein jeder Ultramontane hat seine Freude an dem Tode
des Deutschen Kaisers ." — Die Landrichters -Wittwe Katha- !
rina Häckl dahier zeigt an, daß mit dem „ Großen Kur- !
fürsten " in dem Ozean ihr letzter Sohn, der Matrose Adolf
Häckl, 19 '/z Jahre alt , versunken ist. Acht Jahre vorher
starb im gleichen Alter seiir Bruder den Heldentod in der
Schlacht bei Wörth. — Das königl. Stadtgericht Passau hat
einen Wirthfchaftspächter wegen Verkaufs verdorbenen Bieres
zu 42 Tagen Haft und Ke Mitangeklagte Ehefrau zu 30
Tagen Haft verurtheilt.

Oesterreichifche Monarchie.
^ Wie«, 3. Juni. Was die Basis betrifft, auf welcher

die Verhandlungen des jetzt formell einberufenen Kongreffes
sich zu bewegen haben , so sind die Regierungen allerdings
übereingekommen , bevor sie nicht von allen Mächten accep-
tirt worden , nichts darüber in die Ocffentlichkeit zu bringen;
ich glaube aber kein Dementi zu erfahren , wenn ich aus
meinen Informationen die Mittheilung ableite , daß jene,
allerdings von einzelnen Mächten, von Italien und der
Pforte, noch nicht formell gutgeheißene Basis dahin festge-
strllt ist , daß der Kongreß — mit Zugrundelegung des bisher
in unbestrittener Geltung gewesenen , aber absolut unhaltbar
gewordenen europäischen Rechts und unter Berücksichtigung
sowohl der durch den Krieg und den nachfolgenden Friedens¬
schluß neu geschaffenen Thatsachen als der unter dem Ein¬
druck derselben bereits getroffenenSonderabmachungen — eine
neue europäische Rechtsordnung aufzurichten und zu promul-
giren haben wird, in welcher die Anerkennung und die Sicher¬
stellung aller berechtigten Einzelinteressen einen hervorragen¬
den Platz einnehmen müsse.

Badische Chronik.
8vbw . Karlsruhe , 3 . Juni . (AuS der Sitzung der StadtrathS .)

Auf Vorschlag der Stadtkaffe-Verrechnung werden die Termin « zur
Zahlung der städtischen Umlagen derart festgesetzt , daß,
wenn nicht vorgezogen wird , die Umlagen in größeren Theilberräge«
zn bezahlen , dieselben zu je « nein Viertel ans IS . Juli , IS . August,
IS . September und 15 . Oktober zu berichtigen find. — Der von dem
Gewerbschul-Borstand vorgelegte Lehrplan über den Unter -
richt an derGewerbfchnke wird vorbehaltlich der Zustim -

mung der Gewerbschul>RathS so lange gntgeheißen, bis über die pro¬
jektiere neue Organisation der Schule Beschluß gefaßt ist. Der Lehr¬
plan wird Großh , Oberschulrath zur Genehmigung vorgelegt. — An
den hiesigen Volksschulen fällt die Besetzung von fünf Hauptlehrer¬
stellen uothwendig und wird deßhalb Großh . Oberschulrath ersucht,
die Stellen zur Bewerbung anszuschreiben. — Der beschlossenen Ein¬
führung der Wasserleitung in die verlängerte So¬
phienstraße haben sich insofern Schwierigkeiten in den Weg ge^
legt, als ein Angrenzer sich weigert , den in der Straßenflucht liegen
den Theil seines Gartens , unter welchem die WasserleitungS - Röhren
durchgelrgt werden müssen, ohne Entgeld zur Straße sbzngeben. Der
Stadtrath beschließt deshalb , mit Anlage der Wasserleitung erst dann
zu begiuuen , wenn sämmtlicheS für die Straße bestimmte Gelände
unentgeltlich zur Bersügung gestellt wird. Gleichzeitig erhält das
städt . Wasser- und Straßrnbau -Awt den Austrag , einen Baufluchten
Plan für die veil . Sophienstraße auSzuarbeiten . — Der Stadtrath
genehmigt die Herstellung eines Abschlusses im Thiergar¬
ten , damit der Zugang vom Stadtgarten in denselben bei Einbruch
der Nachtzeit abgcsperrt werden kann. — In den städt. Anlagen sollen
Verbottafcln deS Inhalts angebracht werden , daß d«S B e
treten des Geländes außerhalb der Wege und das Abpflü
cken von Pflanzen bei Strafe verboten ist. — Im Monat Mai
wurden im städt . Bierordt - Bad au Bädern verabreicht : Douchr
115, Wannenbäder 2568 , russische Dampfbäder 309 , heiße Luftbäder
3S, im Ganzen 3051 Bäder , woraus eine Einnahme von 2443 M .
80 Pf . erzielt wurde . — Im gleichen Monat find im Stadtgar -
t e n eingegangen : für AbonnementSkarten 2142 M -, Eintrittskarten
10S6 M . 40 Pf ., BootSkarten 341 M . 30 Pf ., im Ganzen 3580 M .
70 Pf .

ff Karlsruhe , 5. Juni . In der Sitzung deS Natur
wissenschaftlichen Vereins am 24 . Mai las der Schrift¬
führer einen Bericht vor über die Thätigkeit deS Vereins im verflosse¬
nen Geschäftsjahre. ES ging aus demselben hervor , daß im Ganzen
15 Sitzungen abgehalten wurden, die im Mittel von je 32 Personen
besucht waren , ein Zuwachs von je 5 gegen das vorausgegangene
Jahr . Abgehalten wurden 26 Vorträge , und zwar fallen auf reine
und angewandte Chemie 6 , Physik, Mechanik und Mathematik 11 ;
Medizin, Physiologie und Anthropologie 5, Mineralogie und Geologie
2 , Botanik und Zoologie 2. Redner waren die Herren v. Becker,
Birnbaum , Bütschli, DSU , Engler . GraShof , Hamburger , Jordan ,
Knop, Platz , Meidinger, Dir . Schröder, PerelS , Schweickhard, Sohncke,
Wiener . — Die Mitgliederzahl betrögt 114. — Mit 97 verwandten
Vereinen steht der hiesige Natnrwiffenschastliche Verein im Tauschver¬
kehr der Veröffentlichungen.

Hierauf theilte der Vorsitzende ein von Prof . StaS in Brüssel
eingegangenes Schreiben mit folgenden Inhalt - : „Der berühmte
Begründer der Lellulartheorie Schwan « wird am 23 . Jnni d. I ,
sein 40jährigrS ProfessoratSjubiläum feiern. 1838 wurde Schwann
an die Univerfltät Löwen berufen ans den Lehrstuhl für descriptive
und allgemeine Anatomie. Zehn Jahre später nahm er die ihm von
der belgischen Regierung angebatene Stellung für Anatomie an der
Universität Lüttich an , wo er auch noch heute Physiologie lehrt .
Seine vielen Schüler und seine Kollegen wollen demselben als
Anerkennung seiner Vrrdienste als Lehrer und Forscher eine Marmor
büft« in der UnivrrfitätSaula zu Lüttich überreichen, und wünschen
dem Feste dadurch einen internationalen Charakter zu verleihen, daß
auch auswärtige naturwissenschaftliche «der medizinische Körperschaften
stch in irgend einer Form , sei eS durch Abgeordnete, durch ei» Glück¬
wunsch -Schreiben oder in anderer Form sich betheiligen. Angenehm
würde eS sein , wen» Männer der Wissenschaft ihre Photographie mit
eigenhändiger Unterschrift senden, welche zu einem JubiläumSalbum
vereinigt werden sollen." Sr wird beschlossen, Seitens deS Natur
wissenschaftlichen Verein» sich in der Weise an der Feier zu bethei
ligen, daß eine Glückwunsch -Adresse überreicht wird.

Sodann zeigte Herr vr . Nüßlin einige Seethiere aus dem
Frankfurter Aquarium vor, namentlich mehrere Arten von See¬
anemonen (^ ctinisu ), knüpfte daran einige Bemerkungen über ihre
Organisation und trug hierauf über die Entstehungsarten der Koral -
lenskelete vor, unter Berücksichtigung der Bedeutung , welche die Ana -

tomie der Seeanewonen für daS Verßäadniß der mannigfaltigen Ko¬
rallen besitzt, die wegen ihrer topographischen Bedeutung in der Jetzt¬
zeit und namentlich in früheren Entwickelungsperioden unserer Erd¬
rinde allgemeines Interesse verdienen. ES wurde hervorgehoben, daß
wesentlich verschiedenartige Korallenskelete entstehen , je nachdem die
Abscheidung der festen Substanzen nur von der BafiS der Thiere auS-
geht oder auch Weichtheile deS LhierkörperS s-lbst ergreift .

Im elfteren Falle entstünden die sogenannten Rindenkorallen mit
fester Skeletaxe. im letzteren die formenreichen Fnngien , Asträiden,Mäandrinen , Madreporiden u . s. w. , ans deren durch unvollständige
Theilnng nnd Zwischenskeletbildnng ksmplizirte Einzelsormen näher
eingegangen wurde.

Nächste Sitzung Freitag den 7 . Juni .

G Mannheim , 5. Juni . Nach dem Beispiele . anderer Gane
unseres Landes haben sich, wie die „N . B . L .-Z ." mittheilt, dieT u r n -
vereine Mannheim , Eberbach , Heidelberg . Neckargemünd, Schwetzin¬
gen, Sinsheim , Wsldhos und Weinheim zusammen gethan und einen
„ Rhein - Neckar - Gauverband " gebildet , welcher durch Veranstaltung ge¬
meinsamer Vorturnerkurse und allgemeiner Schauturnen zur Hebung
deS TnrnwesenS beitragen soll. Eine solche Vorturnerschule wurde
bereits am 26 . Mai in Heidelberg unter der bewährten Leitung deS
Hrn . vr . Karl Waßmannsdorf eröffnet und eS wird, wie wir hören,
am 16 . dieses MonatS in Mannheim daS erste Gaufist abgchaltcn
werden . — Mögen recht viele junge Leute Anlaß nehmen, durch Be¬
theiligung am begonnenen Sommerturnen ihre Kkörperkrast zu stär¬
ken und sich wirksam auf den kommenden Waffendienst vorzube¬
reiten .

^ AuS Baden , 5. Juni . Die Unkemitniß, welche noch allent¬
halben bezüglich der Bestimmungen des ReichS - JmpfgesetzeS
herrscht , legt eS nahe , das Wesentliche derselben hier wiederzageben :
Geimpft muß werden : 1) Jedes Kind vor dem Ablaufe de» ans sein
Geburtsjahr folgende» Kalenderjahre- , sofern eS nicht nach ärztlichem
Zeugnisse die natürlichen Blattern überftandeu hat ; 2) jeder Zögling
einer öffentlichen Lehranstalt oder einer Privatschule , mit Ausnahme
der Sonntags - und Abendschulen , innerhalb deS Jahres , in welchem
der Zögling das zwölfte Lebensjahr zarücklegt , sofern er nicht nach
ärztlichem Zengniß in Len letzten sünf Jahren die natürlichen Blat¬
tern überstanden hat oder mit Erfolg geimpst worden ist ; 3) ältere
impspflichtige Kinder und Zöglinge , welche noch nicht oder schon ein¬
mal oder zweimal, jedoch ohne Erfolg geimpft wurden. Eltern , Pflege-
eltern , Vormünder , deren Kinder und Pflegbefohlene dem Gesetze zu -
wider der Impfung entzogen bleiben , werden an Geld bis zu 50 M .
oder mit Hast bis zu 3 Tagen bestraft . Für Kinder, welche von der
Impfung wegen überstandener Blattern oder früherer Impfung befreit
sein sollen , oder zur Zeit ohne Gefahr für Leben oder Gesundheit
nicht geimpft werden können, find die ärztlichen Zeugnisse dem Impf »
arzte vorzulegen . Die geimpften Kinder müssen bei Strafvermeiden
zu der von dem Jmpsarzte bei der Impfung bestimmten Zeit zur
Nachschau gebracht werden.

Hi Freiburg , 5. Juni . Die durch Hr«. Oberbürgermeister
Schuster aus gestern Abend in die Festhalle berufene Massenversamm¬
lung der hiesigen Einwohnerschaft, die überaus zahlreich besucht war ,beschloß, eine Adresse welche der Entrüstung über da» ruchlose At¬
tentat auf Se . Maj. tdeu Kaiser und den Gefühlen inniger Thril »
uahme warmen Ausdruck gibt, an Se . König !. Hoheit denGrvßher -
zog nach Berlin sofort durch den Telegraphen abznsenden. — Einim Laufe deS Abend » eingetroffeneS Telegramm meldet, daß unsere
Nachbarftadt Neustadt sich der Kundgebung der Stadt Freiburganschließt.

Donauesch îngen , 5. Juni . (D . W.) Se . D . der Fürst van
Fürstenberg ist heute Vormittag mit dem Zug um 8 U. 15 M . nachBerlin abgereiSt.

Müllheim , 3 . Juni . (O . A.) Der heutige Weinmarkt enthielt93 Nummern , darunter 1 Muster 1868er, 2 1870er, 1 1872er , 4
187Ser , 18 1874er , 24 1875er, 35 1876er, 1 Rothwein rc. Die ge-
ringe Beschickung durch alte Weine zeigt deutlich die große Zurückhal¬tung , die von allen Geschäften beobachtet wird. Verkäufe wurden
wenige abgeschlossen .

Wadeltine.
Nach dem Englischen von Elisa Madrach .

(Schluß .)
Er la» ohne Unterbrechung bis zu Ende und die fürstliche Frau ,

die ihm zuhärte , wußte , daß ihre Rache verfehlt war , und daß sic
dem Manne , der ihre Liebe zurückgewiefen hatte , statt ihn zu strafen ,
eines der lieblichsten , edelsten und reichsten Mädchen Englands zuge-
führt hatte. Ja , sie wußte nun , daß ihre Rache verfehlt war und
daß sie Lord Arleigh'S Leben durch die Liebe eines zärtlichen WeibeS
gekrönt hatte.

Al» der Herzog von der Zeitung aufsah, um sich deS Eindrucks zu
vergewissern, den die Neuigkeit auf seine Gemahlin gemacht hatte , sah
er , daß die Herzogin todcSbleich und ohnmächtig in die Kiffen zurück-
gesuuken war. Er gab der übergroßen Hitze die Schuld »nd ahnte
nicht» von dem Antheil, den sie an dieser Geschichte hatte .

Nach wenigen Minuten erholte sie stch wieder. Sie wußte nicht,
, b da» Gehörte sie mehr erfreute oder schmerzte . Sie hatte einst von
sich selbst gesagt , daß sie sich nicht stark genug fühle, um völlig bos¬
haft zu sein — und sie hatte

* V

s war ein Jahr vergangen und Lord Arleigh befand sich mit
er Gemahlin während der Saison in der Stadt , wo sie natürlich
Gegenstand der allgemeinen Aufmerksamkeit waren . Er saß eine »
ndS in seinem Salon , als ein Diener meldete , daß eine Dame
zu sprechen wünsche . Er fragte nach ihrem Namen und erfuhr ,
sie sich geweigert hatte, ihn zu nennen . Er befahl sie herein ;»-

:en , worauf eine große , stattliche , tiefverschleierte Dame eiatrat ,
fürstliche Gestalt, die Anmüth der Bewegungen waren ihm wohl-

„Philippa !" rief er erstaunt .
Da erhob sie den Schleier nnd er blickte wiederum in da» groß -

artig schöne Antlitz deS WeibeS, das ihn mit so leidenschaftlicher Liebe
geliebt halte.

„Philipps ! " wiederholte er.
„Ja ich bin eSsagte die Herzogin ruhig . „Und weißt da , was

mich herführt ?»

„Ich habe keine Ahnung davon," erwiderte er.
„ Ich komme , um deine Verzeihung zu erflehen," sagte sie tief gebe -

müthigt , „ und um dir zu sagen , daß ich, seitdem ich weinen furcht¬
baren Racheplar» auSgesührt habe , weder bei Tag noch bei Nacht Ruhe
gefunden habe. Ich kann weder im Leben noch im Tode Frieden
finden, Norman , bis du mir vergebe » hast."

Sie neigte das schone , stolze Haupt var ihm , ihre Augen waren
»all Thränen .

„Willst du mir vergeben , Norman ? " sagte sie mit ihrer weichen,
klangvollen Stimme . „ Bedenke , daß eS die Liebe zu dir war , die mir
den Verstand nahm und wich wahnsinnig machte — nur die Liebe.
Um ihretwillen verzeihe mir ."

Lard Arleigh ließ sie stehen , schlag die Samwetportiöre zurück und
verschwand. In wenigen Augenblicken erschien er wieder und führte
seine Gemahlin hinein.

„ Sage meinem Weibe, war dich hierher führt , Philipp « ," sagte er
ernst, „und höre, was ste sagt. Wir wollen eS auf ihre Entscheidung
ankommen lassen ."

Die Herzogin trat zuerst mit hochwüthiger Miene zurück.
„ Ich bin zu dir gekommen," sagte ste zu Lord Arleigh gewendet,

da rührte sie aber daS sanfte Antlitz und ihr bessere» Ich gewann die
Oberhand .

„Madcleine, " sagte ste . du Haft viel durch meine Schuld gelitten,willst du mir verzeihen?"

Im nächsten Augenblick schlang Lady Arleigh die Arme um ihrenHalS und die reinen , süßen Lippen berührten die ihrigen.
„ Sie thaten eS , weil Sie ihn liebten, "

flüsterte sic, „ nnd deßhalbvergebe ich Ihnen ."

Der Herzog von Hazlewood begriff die Veranlassung zn dem Zer -
würfniß zwischen Lord Arleigh und seines Gemahlin nicht und ebensounklar blieb ihm die Versöhnung, dennoch freute er stch sehr, ste wie¬der ouSgesöhnt zu wissen , denn er zog Lord Arleigh allen seinenanderen Freunden vor. ES erschien ihm auch säst , als ob seine Ge¬
mahlin stet» etwas freundlicher gegen ihn war , wenn sie einige Stan¬den in Lady Arleigh'S Gesellschaft verbracht hatte.

In der Bildergallerie zu Verimn-Royal befindet sich ein reizende»Bild : „Da » kleine Liebespaar." Es stellt einen dnnkellockigrn , hübschenKnaben von drei Jahren dar, der frische , rothe Kirschen in der Handhält , und ein kleine» Mädchen , welcher die Früchte von ihm entgegen-niwmt , mit goldigem Haar und» einem Gesichtchen wie eine Rosen -kaoSpe. Die Eingeweihten betrachten lächelnd d- S Bild , denn derdunkellockiz« Knabe ist der Sohn nnd Erbe der Herzogs von Hazle-wvod nnd daS goldblonde Mädchen ist Lord Arleigh 'S Tochter.
Der Graf von Monntdean zeigte seiner Gemahlin , geborenenLady Lily Gordon , einmal jene» Bild und sagte , während sie eS be-

trachtete , lächelnd :

„Vielleicht verkündet eS die Zukunft. Wir wollen eS hoffen , denndie beste HiwwelSgabe ist doch ein gutes, edles Weib ."



. Handel «nd Verkehr .
Neurster Frankfurter Kurszettel im Hauptblatt

HI. Seite .
Haudelsberichte.

Berlin , 5. Juni . Betreidemarkt . (Schlußbericht .) Weizen per
Juni -Juli 207.50 , per Juli -Aug. ISS .—, per Sept .-Okt . 198 .50.
»loggen per Juni 133.- , per Juni -Juli 133 .— . per Sept .- Okt.
136.—. Rüböl loco 65 .80, per Juni 64 .75 , per Sept . - Okt. 62.30,
per Okt.- Nsv . 62 .25 . Spiritus loco 52 .40, per Juni -Juli 51 .90 , per
Aug.- Sept . 53.60 , per Sepi .- Okt. 52.80 . Hafer per Juni -Juli 129.50

per Sept .-Okt . 134 .50. Veränderlich .
Köln . 5. Juni . ( Schlußbericht .) Weizen — , !oco hiestger

23 .— . ,o« > fremder 22 .— , per Juli 19.60 , per Novbr. 20 .05 .
Roggen loco diesiger 15.—, per Juli 13.60, per Novbr. 14 .10.
Hafer loco hiesiger 15.—, per Juli 14.— . Rüböl loco 34 .50, per
Okt. 32.40.

Hamburg , 5. Juni . Schlußbericht . Weizen fester , per Juni -
Juli 202 « . , per Juli -August 201 G., Per Sept .-Okt. 197 G. Roggen
per Juni -Juli 129 « . , per Juli -August 133 per Sept .-Okt.
136 <S.

Bremen , 5 . Juni Petroleum. (Schlußbericht .) Standard white
loco 10.70 , Per Juli 10.90 , per Aug. 11 .- , per Sept . 11 .25 , per
Aug.-Dez . 11 .50. Fest.

Pesth , 5. Juni . Usanceweizen 9 .90 bis 9.95. Weizen und
Roggen matter . Gerste fest. Mais preishaltend. Wetter : Regen.

Weizen Qualität 72»,Silogr . 10.10 bis 10.20 fl. Wetzen Qual .

782/,o Kilogramm 11.45 bis 11 .55 fl. Roggen Qual . 70—72
Kilogramm 6.90 bis 7.10 fl. Gerste 62 — 63' /, g Kilogramm 7.30
bi, 8 .- fl. Hafer Qual . 41 - 43' / . , fl. Kilogr. bi- 5 .70 bis 6.— fl .
Neuer Mais 6.50 bis 6.60 fl. Hirse 7.80 bis 8.20 fl. Spiritus
31 °/,- 31',, . Raps - .— bis - .— fl.

6 .1,. Paris . 4 . Juni . (BSrsennachricht .) Nach glücklich
abgewickelter Spekulation holt die Börse zu neuen Fortschritten aus.
5proz . Rente 111.37 , 3proz. 76 Fr .. Italiener 7590 , Oesterr . Gold¬
rente 63 >/i , ungarische 77 '/», neue Russen 85 '/„ Türken 13.85 , Egyp-
ter 243 .75 , spanische äußere Schuld 13 '/», Banque ottowane 414 37,
Oesterr . StaalSbahn 565 , Lombarden 163 , Banque de Pari » 1150,
Foncier 850 , Lyonnais 650 , Mobilier 181, spanischer Mobilicr 782,
Oesterr . Bodenkredit 540, Suezaktien 772.

* Paris , 5. Juni . Rüböl per Juni 89 .75, per Juli 89 .50, per .
Juli - August 89 . — , Per Septbr.-Dezbr. 8850 . Spirit », per Juni

'

60 .— , per Juli - August 60.25 . Zucker, weißer . diSP. Nr . 3 per
Juni 66.50 , per Juli 66 .50, per Juli -August 66 .75. Mehl 8 Mar¬
ken , per Juni 66.50 , per Juli 65.50 , per Juli -August 65.25 . per
Septbr .-Dezbr. 62L0 . Weizen per Juni 30 .25 , per Juli 30 .25 , per
Juli -August 29 .50 , per Septbr.-Dezbr. 28 .25 . Roggen per Juni
17.—, per Juli 17.25 , per Juli -August 17.50 , per Sepibr .- Dez. 18.—.

Amsterdam , 5 . Juni . Weizen auf Termine höher, per Novbr.
289 . Roggen loco unser, aus Termine fester , Per Juli — , per
Oktober 177. Rüböl loco 39 >2 , Per Herbst 37 ' , , per Mai (1879)
38'/, . Raps loco — , per Herbst 393 .

Antwerpen , 5. Juni . Petrolenmmarkt. Schlußbericht . Stim¬
mung : Fest. RafstnirteS, Type weiß , dir. onibel 26 ' /» h .. 26 '/, B .,

Juni 26'/. b , 26 '/. B ., Juli - i . . 26' '. B ., Septbc . 28 ». b, 28 -/ . B ,
Sept .-Dez . - b, 29 B .

London , 5. Juni . ( 11 Uhr.) TonsolS 96 '/. , Lombarden —,
Italiener 75^ , 1873er Russen 81" /, . .

London , 5. Juni . (2 Uhr.) TonsolS 96 ». . fund . Amerik. 107 '/. .
Liverpool , 5. Juni . Baumwollenmarkt . Umsatz 15,000

Ballen. Volle Preise.
New - Jork , 4. Juni . (Schlußkorse .) Petroleum in New-Bork

11 '/, , dto. in Philadelphia 11-/« , Mehl 4,25 , Mais (old mixed) 50 ,
rother Winterweizen 1,14 , Kaffee , Rio good fair 16'/, , Havanna-
Zucker 7 '/, , Getreidefracht 5' /. , Schmalz 7 , Speck 4' /, .

Baumwoll - Zusuhr 2000 B , Ausfuhr nach Großbritannien 1060
B -, dto. nach dem Continent — B .

WitternngSbeodachtnngeu
der « rteorolsgische» Statt»» Sarlsrntze .

Juni
5.
,, Rächt« Sllhr
6 . « eg«. 7 Uhr

« " er- ! i, 0 . j Pror .

751.7 -1-19.8 58
754 .3 -j-13 .2 93
756.9 -s- 11 .2 78

Wiod. Himmel . Vrmerksvg .

N.

bedeckt stürmisch.
„ veränderlich .

Verantwortlicher Redakteur :
Heinrich G 0 ll in Karlsruhe.

Mittheilttttg
de »

Statistische « B «rea«S.

Monatliche Durchschnittspreise von

Hafer , Stroh und Heu
für Mai 1878 .

(Bergl . Verordnung Großh. Ministeriums
des Innern vom 7 . Septbr . 1875 , „die

Naturalleistungen für das Heer betreffend ".)

Orte .
Hafer Stroh

(Roggen ) Heu

1 Zentner

Eonstanz . . .
M. Pf. M. Ps.

2. 60
M. Ps.
2. 20

Meßkirch . . . 7 . 38 — - —

Stockach . . . — 2. _ 2. 50
Billingen . . . 7. 93 2 . 04 1 . 80
Freiburg . . . 8 . 84 2 . 08 2 . 40
Offenburg . . - - ' — 2. 24 2. —
Rastatt . . . . — 2 . 12 2. 38
Bruchsal . . . - — 2. 50 2 . 75
EarlSruhe . . . — 2. 50 2 . 50
Mannheim . . . 7 . 34 1. 80 2 —
Mosbach . . . 6. 60 — 1. 60
Wrrtheim . . . 6. 35

Bürgerliche Rechtspflege
VttfäumuugSerkenataiß .

Y .672. Nr. 16,322 . Bruchsal .
In Sachen

Ludwig Wolf hier
gegen

Georg Hemmler 'in Ubpadt ,
z. Zt. unbekannt abwesend ,

Forderung und Arrest betr.
Da der Beklagte, obwohl rechtzeitig und

ordnungsgemäß vorgeladen , in heutiger
Tagsahrt unentschuldigtauSgebliebenist, so
werden gemäß P .D . Z§ 208,209 , 815 , 326,
844

die Thatsachen der Klage für zuge -
standen , die vorgelegten Urkunden für
anerkannt erklärt und der Beklagte
mit seinen Einreden auSgeschloffeu .

Zugleich wird, da die Klage gemäß L.R .S .
1582 . 1583 , 1650 . in Rechten begründet
ist, mit Bezug auf » 212 P .O. uud wegen
der « osten gemäß 8 170 P .O . in der Haupt¬
sache zu Recht

erkannt :
Der Beklagte ist schuldig, binnen

14 Tagen bei ZwangSvrrmeiden
dem Kläger 153 M . 40 Pf . zu be-
zahle» und die Kosten zu tragen.

Ferner sei der angelegte Arrest für
fortdauernd und gerechtfertigt za er¬
klären .

B . R . W.
Diese» Lrkenntniß wird hiermit dem Be¬

klagten , z . Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesend , mit der Aufforderung eröffnet ,
einen hierland» wohnenden Gewalthaber
binnen 8 Tagen aufznstellen , andern¬
falls alle weiteren Verfügungen and Er-
kenntuiffe mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie ihm eröffnet wären , an dem
SitzungSorte de» Gerichts angeschlagen
werden.

Bruchsal, den 11 . Mai 1878 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Schätz .
Belarmtmachungeu.

Y .681. Nr . 25,710 . Heidelberg .
In Sachen de» Großh. Steuer -
fiSku» , vertreten durch Großh .
Hauptstelleramt hier , gegen
Eharlotte und Mathilde Epp
hier ,

Forderung betr.
I . Wird auf Antrag de» klagenden TheilS

bi» zum Betrag von 150 Mark Beschlag
aus den gnthabenden HauSkansschilling der
beiden Beklagten bei Bierbrauer Michael
Link hier gelegt und dem Letzteren anfge-
gebeu , den mit Beschlag belegten Thril de»
HanSkaufschilling » bet Vermeiden doppelter
Zahlung biS aus Weitere» an Niemanden
auSznzahlen .

II . Nachlicht den beiden Beklagten mit
der Anffordernng, den Großh. Steuerst» ,
kn» binnen 14 Tagen zu besriedigen ,
widrigen» demselben der mit Beschlag be¬
legte Theil de» Kaufschillingsan Zahlung».
Patt zugewirsen würde.

Preise der Woche vom 26 . Mai bis 2 . Juni 1878. (MtgrthM »,m Statistischen «»«-«.)
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1 Zentner
W

Liter 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

M>Pf. MPf . M .Pj. M. Ps. M . Ps. M.Ps. M . Ps. Rt. Pf. Pf- Pf- Pf- Pf- Pf- Pf. Pf- Pf. Pf. Nt. Pf. Pt. Pf. Pf. M. M. M Pf. M . Pf. M . Ps. M.W.
Lonstanz . . 11 . - 12. - 8 . — 10. 50 8. - 2. 50 2. — 1. 20 25 17 14 72 67 62 76 75 70 1. 20 50 28 92 42.- 26— — _ — — — —.
lleberlingen . 11. - 11. 15 7. 25 — 7 . — 2. - 2 . 50 — 27 18 15 70 65 64 70 60 60 1 . 12 50 38 90 46. - 30— —- _ — — — —»
Villingen . . — 12 . 65 - - — 7. 55 1. 60 1. 50 1. - 25 20 14 74 64 64 64 — 70 - 85 60 32 100 36. 22— _ _ _ _ _ _

Waldshut . . - - - - — - - - - - - - - - - - 24 18 15 66 — — 65 — 65 1. — 55 36 95 43.- 28— _

Lörrach . . . . — — — — — — — — 1 . 35 25 18 14 70 66 60 60 66 70 1. 08 59 32 92 48.— 36— 1 . 60 1. 40 1 . 40 1 . 1»
Müllheim . . 12 . - - - 9 . - 10. - — — 1 . 90 2 — 1 . — 27 — 14 70 66 66 60 60 70 1. - 50 28 98 48. - 26— —. _ _ _ _ _

12. 30 — 9. 30 — 8 . 65 2. - 2. 20 1 . 10 28 18 14 72 64 64 60 70 72 1. — 45 36 96 39.- 36 . - 1. 70 1 . 40 1 . 30 1. 20
Lttenheün . . 12 . 75 - - 9. 50 9. 35 — 2 . 40 3. — 1 . 23 23 16 15 — 64 64 64 64 66 - 95 40 32 88 34 .— 26— — _ 1. — 1 . 14 1 . —
Lahr . 12 . 50 - - — 8 . 65 — 2 . — 2 . 20 1 . 15 24 16 14 72 64 64 64 — 68 1 . — 45 30 100 49.- 30— - - 1. 15 1. 20 1. 10
Offenburg . . 12 . - —. - 9 . - — — — 2 . — 2. — I . - 24 15 13 75 70 — 65 — 70 1. — 50 30 90 52.- 30— 1. 50 1. 30 1 . 50 1 . 30
Baden . . . . — — - - - — — 2. — 1. 80 - 80 20 — 15 73 68 68 68 72 70 1 . 05 50 28 90 54 .- 31— 1. 56 1. 30 1. 40
Rastatt . . . 11 . 85 — - 9 . 30 9. 95 8. 40 2. — 2. 20 - 80 26 18 13 74 - 68 — 79 74 70 1. 10 50 26 92 52.- 26— 1. 50 1. — 1. 20 1. —
LarlSruhe . . — — — — - —' - 2. 50 2 . 40 — 90 23 18 14 76 64 64 68 70 68 1. 10 50 26 90 38 .- 27— 1. 50 1. - 1. 25 — 90

Durlach . . . — 12. 85 — — 7. 80 — 2. - 1 . - 25 15 13 70 64 — 66 — 68 1 . 10 45 30 SO 50— 36— 1 . 39 - 90 1. — — 75

Pforzheim . . - - — _ - - - - - - - — - - - 90 23 — 13 72 68 — 70 70 64 1. 10 50 32 100 52— 33 .- 1. 40 1. 10 1. 30 1. —
Bruchsal . . . — — - — — — 2. 50 — - 80 23 17 12 72 68 — 70 70 70 - 95 45 28 100 45— 30.— 1 . — - 85 — 95 — 80

Mannheim . . 11 . 50 — 8. 70 — 7. 25 1 . 80 2. - 1. 33 26 16 13 75 70 70 74 74 65 1 . 10 50 34 100 64— 41 .- 1. 24 — 70 1. 10 - 78

Heidelberg . . — _ _ - - — - — - —. 2. 50 1. — 25 — 15 75 65 — 65 65 65 1. 30 50 28 SO 44— 28. - 1. 60 — 86 1. 40 - 75

HkoSbach . . . 11. 60 11. - 8 . 50 9 . - 6. 50 - - 1 . 40 1. 33 20 16 13 — 66 — 66 — 66 — 90 45 82 SO - - - - — — — —
13 11 65 60 — 55 50 60 1 . 10 35 24 SO 48— 36 .- 1. 80 1 . 30 — — _ —

Schaffhausen . — - - - - — _ _ — — 1. 28 — 15 68 60 — 76 64 64 - 92 50 — _ — — —. — — —

Basel . . . . 12 . 40 — 8. 40 — 8. 80 1. 90 2 . — — 19 15 14 72 64 64 96 76 76 1. 12 56 22 88 — — — — - - —

Straßburg . . 12. 20 — 8. 90 — - - - - - - - 1. 08 — — — — — — — — - 96 50 — — — — — — — —

Zugleich wird den beiden Beklagten auf- 1
gegeben , innerhalb derselben Frist «inen im
Jnlande wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen nm so ge¬
wisser anher namhaftzu machen , al» sonst
alle weiterenZustellungen nur durch An¬
schlag an der GerichtStasel erfolgen würden.

Dies wird deo beiden Beklagten i» Ge¬
mäßheit de» § 243 Pr.O. auf diesem Wege
eröffnet.

Heidelberg , den 1. Juni 1878 .
Großh. bad . Amtsgericht .

K a h.
Y .6S4 . Nr . 25,753 . Heidelberg . « S

ist ein von dem Großh . Haoptsteneramt da¬
hier ausgestellter Niederlagschein über Hin¬
terlegung eine » mit Begleitschein I de» Kai -
serl. NebenzollomteS Avricourt vom 29.
Jnni 1876 Nr. 4323 ^ auhergekommeneri ,
aus den Namen de» Sastwirth Bteringer,
vormals znm badischen Hof hier, eingetra¬
genen und mit 8L gezeichneten Korbe»,
Wein in Flaschen enthaltend , verloren ge¬
gangen .

Etwaige Ansprüche find
binnen 14 Tagen

bei diesseitigem Gericht nm so gewisser an -
zumelden , ol» sonst dieser Niederlagschein
für nngiltig erklärt würde .

So geschehen
Heidelberg , den 4 . Jnni 1878.

Großh . bad. Amtsgericht .
K a b.

Oessentliche Auffordrroogen.
D .680. Nr. 6802 Ettlingen . Anna

Mari, Da mb ach, ledig , von Langenstein¬
bach , z . Zt . in Mannheim , besitzt ans der
Gemarkung Reichenbach 7 Ar 92 Meter
Acker in den „ Nenbrüchen ", neben Andrea »
BSster und Michael Schmidt, F . S . — La-
gerbuch Nr. 652 , — bezüglich welchen
Grundstück» ein Erwerbstitel zum Grund¬
buche nicht eingetragen ist .

ES werden daher alle Diejenigen, welche
an diese Liegenschaft dingliche Rechte,
lehenrcchtliche oder fideikommiffarische An-
sprüche zn haben glauben , ausgefordert ,
solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfallsdiese
Ansprüche dem neuen Erwerber gegenüber
sür erloschen erklärt würden .

Ettlingen, den 3. Jnni 1878.
Großh . bad . Amtsgericht .

R i b st e i u.
Y .676 . Nr. 5110 . Staufen .

In Sachen
Maria Elisabeth » und Maria
Anna Balz er von Staufen

gegen
»nbekonntc Dritte,

Aufforderungznr Klage betr .
Nachdem ans die diesseitige Aufforderung

vom 16. März d. I . , Nr . 2742 , innerhalb
der auberaumtcn Frist keine lehenrechtliche,
oder fideikommiffarische Ansprüche «der
dingliche Rechte an die dort bezeichnet«»
Liegenschaften geltend gemacht worden find,
so werden die Ausgeforderten der Maria

Elisabeth » und der Maria Anna B alz er,
minderjährig von Staufen gegenüber jener
Ansprüche sür verlustig erklärt .

Staufen , den 1. Juni 1878 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Hildebrandt .
F .596. Nr . 24,280 . Heidelberg .

I . S .
der ev . Kirchengrmeinde Neuen-
heim

getzen
Unbekannte Drrtte,

Eigenthum betr.
Bes chluß .

Da aus die diesseitige Aufforderungvom
S. Januar d . I . , Nr . 553 , Ansprüche der
bezeichnet«» Art an dir dort genannte Lie¬
genschaft nicht geltend gemacht wurden , so
werden solche hiemit der Klägerin gegenüber
gemäß ß 689 P .O . für erloschen erklärt .

Heidelberg , den 27 . Mai 1878 .
Großh. bad. Amtsgericht.

Büchner .
Same».

M .684 . Nr . 10,065 . Konstanz . Gegen
Joses Huber , Restaurateur von Konstanz ,
haben wir Gant erkannt , und eS wird nnn-
mehr znm Richtigstellung »- und BorzugS-
versahreu Tagsahrt anberaumt aus

Mittwoch den 26. Juni l . I . ,
früh 8 Uhr .

E» werde« alle Diejenigen, welche an»
wa» immer für einem Grunde Ansprüche
an die Santmaffe machen wollen , aufgefor-
dert , solche in der «« gesetzten Tagsahrt, bei
Bmneidnng de« NnSschluffe » von der Gont,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich «uzumeldr «
and zugleich ihre etwaigen Vorzug» - »der
UatrrpfsudSrechte zu bezeichnen , sowie ihre
BeweiSurkundeu vorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutrrteu.

I « derselben Tagfahrt wird ein Maffr-
pfleger und ein GlänbigeranSschuß ernannt
and «in Borg - oder Nachlaßvergleich der-
sucht werden, und e» werden in Bezug aus
Borgvergleiche und Ernennung de» Maffe-
pflrgersund GläubigerauSschuffe » die Nicht -
erschrinendeu al» der Mehrheit der Erschie¬
nene» beitretend angesehen werden.

Die im AuSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bi» zu jener Tagsahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der glei¬
chen Wirkung, wie wenn fie der Parte, er-
öffnet wären , nur am SitzungSorte de»
Gerichts angeschlagen , beziehungsweiseden¬
jenigen im AuSlande wohnenden Gläubi¬
gern, deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
die Post zngesendet würden.

Konstanz , den 8 . Juni 1878.
Großh. bad. Amtsgericht.

Schönte .
LermögruSadsonveruugen.

U .708 . Nr . 3250 . Eioilkammer III .
Freibarg . Die Ehefrau des Hugo Kuen -

zervon Hrrbolzheim , Josefine, geb. « neu - -bleibender SemüthSschwäche entmündigt
zer , hat gegen ihren Ehemann Klage auf uud wurde Joses Köhler , Landwirih von
BermögeuSabsonderungerhoben , zu deren
Verhandlung wir Tagfahrt ans

Freitag den 12 . Juli l . I . ,
Morgen » 8 '/, Uhr ,

anberaumt haben
Die » wird hiemit zur Keuntniß der Bläu

biger gebracht.
Freiburg, den 1 . Jnni 1878.

Großh . bad. Kreis- und Hofgericht ,
v. Rotteck .

v. Krafft .
K .657 . Nr . 34,527 . Mannheim .

Beschluß .

Schlierstodt , als Vormund bestellt.
Bachen, den 30. Mai 1878.

Großh . bad . Amtsgericht.
Selb .

Link .
LrbvsrladMgro .

K .686 . Ettlingen . Nikolaus Brau -
bei von Schielberg, SmtSgerichtSbezirk Ett-
liugea, unbekannt wo in Amerika abwesend ,
wird aufgefordert , seine Erbansprüche »«
den Nachlaß seine» P Bruder» Josef Br an -
del von Schielberg

binnen drei Monaten

, ,d. isEL >» wl>> » Wchl A/ » ? '

auf 8 1060 der P .O .
erkannt :

ES sei dieselbe für berechtigt zu er¬
klären , ihr Vermögen von demjenigen
ihre» Ehemannes abzusondern .

B. R. W.
Mannheim, den 28. Mai 1878 .

Großh . bad. Amtsgericht .
Ullrich .

Verscholleoheitsversahreo .
Y .678. Nr . 10.692. Mosbach . Nach -

dem Karl Adolf Rastert von Dallau auf
die dieffeitige Aufforderung vom 2. Mai v.
I , Nr . 5586 , sich nicht gemeldet hat, wird
derselbe für verschollen erklärt und sein
Vermögen seinen nächsten Verwandten:

Jvlef Heinrich Rastert in Tencinati,
Staat Obio, in Nordamerika ,

Elisabeth» Rastert , Ehefrau der Eisen-
iahnschaffnerS Lhristof Bangert in
Land».

Lonise Rastert in Cincinati , Staat
Ohio, in Nordamerika ,

KatharinaWilhelmine Stumpf , gebo¬
ren den 19. Februar 1861,

Frida Stumpf , geb. den 16. Juli 1868,
die 2 Letzteren minderjährig und unter
gesetzlicher Vormundschaft ihre» Ba¬
rer » , Kaiserrrirth Adam Stumps in
Dallau ,

Adam Stumpf Ehefrau , Margaretha,
geb. Fr ieS , in Dallao ,

in fürsorglichen Brfitz gegeben .
Morbach, den 31 . Mai 1878.

Großh. bad. Amtsgericht .
R ü t t i u g e r.

Entmündigungen.
Y .679 . Nr. 11,681 . WaldS Hut .

Durch Erkenutniß vom 12. v. MtS . wurde
Müller Joses D iets che von Schmitzinge «
im Sinne de- L R S . 489 entmündigt»nd
ist deffen Ehefrau, Johanna , geb. Marder,
al» deffen Vormünderin ernannt.

Dieser wird hiemit zur öffentlichen Kennt -
nitz gebracht.

Wald- Hut, deo 27. Mai 1878.
Großh. bad. Amtsgericht .

H a » r y .
Y.674 . Nr. 7872. Buchen . Karl

Josef Gehrig von Mtheim wurde durch
Erkenntniß v«m 22. März l. I . Wege »

zutäwe , wenn der Geladene zur Zeit de»
ErbansallS nicht mehr am Lebe » gewesen
wäre.

Ettlingen, den 19. Mai 1878.
Großh . Notar

I . P . E d l e r.
B -464. 2. Pforzheim . Am 5 . Mai

diese- JahreS verstarb in Pforzheim Theo¬
dor Dittler Wittwe, Julie , geb . Thapo-
uiere , Tochter de« Jsaok Ehaponiere, Kunst¬
maler , angeblich von Genf, und dessen Ehe¬
frau Luise, geb. Michelbachertn .

Etwaige Erbberechtigte wollen innerhalb
drei Monaten

ihre Erbansprüche bei AuSschloßvermeiden
bei mir geltend machen .

Pforzheim, den 22 . Mai 1878.
Der Großh. Notar

Korn .
Handelsregister-LiutrSge.

Y .677 . Nr . 18,480 . Bruchsal . Zu
O .Z . 104 de» BesellschastSrcgisterS wurde
eingetragen die Gesellschaft

Gebr . Maier in Heidelsheim,
welche am 1. d. MtS . begonnen hat.

Die Theilhaber find die Kaosleate Moritz
Marx Maier und Abraham Maier von
Heidelsheim , von denen Jeder da» Recht
hat, die Gesellschaft zu vertreten .

Bruchsal, den 29. Mai 1878 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Schätz .
Strafrechtspflege.

Ladungen ssd FahnLnngrn.
D .703 . Nr . 8031. Lahr . Händler

Thomas GSr tuer von Wagenstadt , zuletzt
ansässig in Sürzell , welcher wegen strafba¬
ren Eigennutzesdurch Beseitigung vonBer -
wögenstücken z. N . seiner Gläubiger auge -
schuldigt ist (§ 288 R .St .G.) wird oufge-
sordert, sich

binnen sechs Wochen
hier za stellen, indem sonst nach dem Ergrb -
niß der Untersuchung das Erkenutnißwerde
gefällt werden .

Zugleich wird da» Vermögen de» Flüch¬
tigen mit Beschlag belegt .

Lahr, den 2. Juni 1878.
Großh . bad. Amtsgericht .

Eichrodt .

Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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